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efchmückt mit frifchen Kränzen, 

Begrüfst vom frolViten Blick 

Und jugendlichen Tänzen, 

Kehrt uns der Tag zurück, 

Der mit dem Myrthenkranze 

DIE FÜRSTIN einft geschmückt, 

DIE jetzt umflralt vom Glänze, 

Durch IHRE Huld entzückt; 

JLSIE in dem edlen Herzen, 

Durchdrungen vom Gefühl, 

S I C H  freut bei muntern Scherzen 

Und bei dem Saitenfpiel: — 

Und auch, gerührt, beim Leide 

Der Menfchheit Kille lieht, 

Und mit des Wohlthuns Freude 

IHR eignes Glück erhöht! —— 

O Tag! gefegnet kehre# 

Du feierlich zurück! — 

So oft du kommlt vermehre# 

Du Kurlands höchfles Glück, 

Das SEINER FÜRSTIN Liebe 

Hoch über alles fchätzt, 

Und feinen Stolz im Triebe 

Des reinßen Dankes fetzt. — 



Ja, B E S T E  F Ü R S T I N ,  immer 

S c h l ä g t  i e d e s  H e r z  f ü r  D I C H :  

Denn D E I N E R  Hoheit Schimmer 

Erhöht durch Milde fich. 

Die treiVften Wünfche fchallen 

Für DICH ZU Gott hinauf. 

Er nimmt fie mit Gefallen, — 

Weil fie für D I C H  find, — auf! 


